
 
 
 
Das Diakonische Werk des Kirchenkreisverbandes Diepholz – Syke-Hoya sucht für das Arbeitsfeld der 
Suchtberatung und Suchtprävention am Standort Diepholz in Teilzeit (19,5h) zu sofort oder später 
eine 
 

Fachkraft (m/w/d) (B.A., M.A., Diplom) der Sozialarbeit/ Sozialpädagogik 
 
für die Dauer des Beschäftigungsverbotes, der Mutterschutzfrist und ggf. der Elternzeit der 
Stelleninhaberin. 

 
Zu Ihren Aufgaben gehören unter anderem: 

• Beratung von Betroffenen und Angehörigen 

• Gruppenangebote im Rahmen der Therapievorbereitung und der Nachsorge 

• Krankenhaussprechzeiten und Rückfallprophylaxe 

• Durchführung von proaktiven Maßnahmen zur Alkoholprävention („HaLT - Hart am LimiT“) 

• Hilfsangebote für Kinder aus suchtbelasteten Familien 

• Weiterentwicklung kommunaler Präventionsnetzwerke 

 
Ihr Profil:  

• die staatliche Anerkennung als Sozialarbeiter*in / Sozialpädagoge*in 

• Kenntnisse der motivierenden Gesprächsführung 

• eine hohe Kommunikations-, Organisations- und Kontaktfähigkeit, Empathie, Flexibilität und 
Belastbarkeit 

• Mobilität (Führerschein Klasse B, eigener PKW) 

• Die Fachkraft in der Fachstelle Sucht nimmt ihre Tätigkeit auf der Grundlage des christlichen 
Menschenbildes wahr. Hier entfaltet sich die christliche Botschaft unmittelbar in die 
Gesellschaft hinein. Daher setzen wir die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche, die 
Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Niedersachsen ist, oder die 
Mitgliedschaft in einer Gemeinde, die der Internationalen Konferenz Christlicher Gemeinden 
im Bereich der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers angehört, für die Mitarbeit 
grundsätzlich voraus. 

 
Wir bieten Ihnen: 

• Eine Vergütung angelehnt an den TVöD- SuE, hierbei je nach Qualifikation eine Eingruppierung 
bis in Entgeltgruppe S12 

• Eine interessante und vielseitige Tätigkeit und begleitende Supervision 

• 30 Tage Jahresurlaub sowie 2 Regenerationstage, Heiligabend und Silvester sind zusätzlich 

arbeitsfrei 

• Flexible Arbeitszeiten und ein hohes Maß an Gestaltungsfreiheit 

• Gute Bedingungen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

• Eine Dienstvereinbarung zu alternierender Telearbeit sowie viele weitere Benefits 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen 
bitte bis zum 15.03.2025 in digitaler oder schriftlicher Form an:  
Diakonisches Werk, Fachstelle für Sucht und Suchtprävention, Herrn Jens Rusch, Postdamm 4, 49356 
Diepholz; Jens.Rusch@evlka.de 

mailto:Jens.Rusch@evlka.de

